
» — Satzung 

der Großen Kreisstadt Üillingen - SchuenningEjn 

über den Bebauungsplan "Brotkörble" 

Aufgrund der §§ 1, 2 und 6 bis 10 des Bundesbaugesetzes VDm 

23. G. 19GG (BGBl. I 5. 3/4I), §§ 111, 112 Abs. 2 Nr. 2 der 

Landesbauordnung für Baden - üJürttemberg i. d. F. uDm 20. 6. 1972 

(Ges. Bl. S. 351) 1. U. mit § U   der Gemeindeordnung für Baden - 

ÜJürttemberg uom 25. 7. 1955 (Ges. Bl. S, 129) hat der Gemeinde- 

rat der Großen Kreisstadt Willingen - Schwenningen am 28. August 

1974, Niederschrift § 143, den Bebauungsplan "Brotkörble" im 

Stadtbezirk Mühlhausen als Satzung beschlossen, 

§ 1 

Räumlicher Geltuncjsberelch des Bebauungsplanes 

Der räumliche Geltungsbereich ergibt sich aus der Festsetzung im 

Lageplan (§ 2 Abs. I). 

§ 2 

Bestandteile des Bebauungsplanes 

(1) Der Bebauungsplan besteht aus dem Lageplan mit Textteil vom 

18. 6. 1973 / 17. 10. 1973. 

(2) Beigefügt ist die Begründung vom 18. 6. 1973 / 17. 10. 1973 / 

15. 5. 1974. 

§ 3 

Aufhebung seitheriger Festsetzungen 

Im Geltungsbereich dieses Bebauungsplanes uerden alle seither 

geltenden bebauungsplanmäßigen Festsetzungen aufgehoben. 

§ 4 

Drdnungsmidriqkeiten 

Ordnungswidrig im Sinne van § 112 LBO handelt, uer den aufgrund 

von § 111 LBO ergangenen Bestandteilen dieser Satzung zuwider- 

handelt. 
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§ 5 

Inkrafttreten 

Diese Satzung tritt am Tage ihrer Bekanntmachung in Kraft. 

Der Bebauungsplan wird mit seiner Bekanntmachung rechtsverbindlich, 

Uillingen - Schujenningen, den 28. 8. 197^ 

Der Oberbürgermeister 

. cu ̂  

(Müller)      ' 
Bürgermeister 

Genehmigt gen-it:lß ^ 11 cwa 
Sundesbeugesetzes vom 23.Cl9uO 

(BGBI.IS.341) 
Reglerungspräsidium Freiburg 

Freiburg I. Br., den     1 ^. f^o«^  '^^^ 

Im Auftrao 

Am 


